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Nr. 3542 Freitag, 16. Januar Jahrgang 2026  

 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

wir freuen uns den Bürgerempfang der Stadt Ingelfingen im feierlichen Rahmen 
begehen zu können. Zu diesem besonderen gesellschaftlichen Ereignis zu Beginn 
des Jahres lade ich Sie am  
 

Sonntag, 25. Januar 2026 um 11:00 Uhr 
 

recht herzlich in die Ingelfinger Stadthalle ein.  
 

Wir freuen uns sehr, dass wir in diesem Jahr Herrn Samuel Koch als besonderen 
Gast begrüßen dürfen, der in seinem Festvortrag zum Thema 
 

Veränderung als Chance –  
Über die Kraft des Umdenkens 

 

spricht. 
 

Für das musikalische Rahmenprogramm sorgt die Stadtkapelle Ingelfingen und 
selbstverständlich darf der anschließende Stehempfang mit der Gelegenheit für 
Gespräche und zum Informationsaustausch bei einem Gläschen Wein nicht fehlen.  
 

Gemeinderat und Verwaltung freuen sich auf Ihr Kommen, denn mit Ihrer Anwe-
senheit unterstreichen Sie die Bedeutung dieser Veranstaltung, die das Gemein-
schafts- und Zusammengehörigkeitsgefühl der Gesamtgemeinde stärkt und weiter 
ausbaut. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN 
 

Festsetzung der Grundsteuer für das Jahr 2026 
 

1. Steuerfestsetzung  

Der Gemeinderat hat durch Hebesatzsatzung vom 

19.11.2024 die Hebesätze für die Grundsteuer für 

das Kalenderjahr 2026 festgesetzt auf 

- 610 v.H. für die Betriebe der Land- und Forst-

wirtschaft (Grundsteuer A) und 

- 585 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B). 

Die Hebesätze sind gegenüber dem Vorjahr unver-

ändert. 
 

Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalen-

derjahr 2026 die gleiche Grundsteuer wie im 

Vorjahr zu entrichten haben, wird aufgrund von 

§ 51 Abs. 3 Landesgrundsteuergesetz (LGrStG) 

die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 in 

derselben Höhe wie für das Kalenderjahr 2025 

durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. 
 

Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der 

öffentlichen Bekanntmachung die gleichen 

Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem 

Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen 

wäre. 
 

Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachli-

chen oder persönlichen Steuerpflicht eintreten. In 

diesen Fällen ergeht anknüpfend an den Messbe-

scheid des Finanzamts ein entsprechender schrift-

licher Grundsteuerbescheid. 
 

2. Zahlungsaufforderung 

Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grund-

steuer für das Jahr 2026 zu den Fälligkeitsterminen 

und mit den Beträgen, die sich aus dem letzten 

schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Veröffent-

lichung dieser Bekanntmachung ergeben, auf eines 

der in diesem Bescheid angegebenen Bankkonten 

der Stadtkasse zu überweisen. Sofern ein SEPA-

Lastschriftmandat vorliegt, werden die fälligen 

Beträge fristgerecht abgebucht. 
 

3. Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung 

bewirkte Steuerfestsetzung kann innerhalb eines 

Monats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung 

Widerspruch beim Bürgermeisteramt Ingelfingen, 

Schlossstr. 12, 74653 Ingelfingen erhoben werden.  
 

Ingelfingen, den 16. Januar 2026 
 

Michael Bauer, Bürgermeister 
 

Informationen zur Grundsteuerreform ab 

01.01.2025 finden Sie auf unserer Homepage unter 

www.ingelfingen.de unter der Rubrik Leben & 

Wohnen / Steuern & Gebühren. 
 

 

RATHAUSNACHRICHTEN 

 
Was gibt es Neues aus dem Gemeinderat? 

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 16. De-

zember 2025 über folgende Themen beraten und 

wie folgt entschieden: 

 

Unter TOP 1 Baugesuche hat der Gemeinderat fol-

genden Bauanträgen das Einvernehmen erteilt: 

a) Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Ga-

rage im UG auf Flst. Nr. 276/21, Im Feldle 31 in 

Lipfersberg 

b) Abriss und Neubau TÜV SÜD Service-Center 

auf Flst. Nr. 3406, Eichendorffstraße 30 in Ingel-

fingen 

c) Abbruch Wohnhaus, Neubau Wohnhaus auf 

Flst. Nr. 43, Hauptstraße 40 in Hermuthausen 

 
Die Kalkulation der Gebühren für die Schmutz- 

und Niederschlagswasserbeseitigung sowie der 

Beschluss über die Satzung zur Änderung über die 

öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersat-

zung – AbwS) der Stadt Ingelfingen wurde unter 

TOP 2 Festsetzung der Abwassergebühren der 

Stadt Ingelfingen für das Jahr 2026 und 2027 be-

schlossen.  

 
TOP 3 Festsetzung der Gebühren für die zentrale 

Wasserversorgung der Stadt Ingelfingen für das 

Jahr 2026 und 2027 unter diesem TOP hat der Ge-

meinderat unter a) die Kalkulation der Gebühren 

für die zentrale Wasserversorgung beschlossen 

und unter b) wurde der Beschluss über die Satzung 

zur Änderung der Satzung über den Anschluss an 

die öffentliche Wasserversorgung und die Versor-

gung der Grundstücke mit Wasser (Wasserversor-

gungssatzung – WVS) der Stadt Ingelfingen ge-

fasst.  

 
Über die finanzielle Beteiligung für die Stadt 

Ingelfingen nach § 6 EEG am Windpark Dörren-

zimmern wurde unter TOP 4 beschlossen.  

Die Stadt Ingelfingen erhält vom Anlagenbetrei-

ber, der Fa. Mainova Windpark Hohenlohe GmbH 

& Co. KG, rückwirkend zum 01.01.2023, 

0,2ct/kWh.  
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Dem Erlass einer Satzung über die Festsetzung 

von Verkaufssonntagen in Ingelfingen wurde un-

ter TOP 5 zugestimmt.  

 

Unter TOP 6 hat der Gemeinderat der Annahme 

folgender Spenden zugestimmt:  

Die Raiffeisenbank Hohenloher Land eG hat für 

die Kita “Hälden“ in Ingelfingen 100,00 € gespen-

det.  

 

Die Firma Invictus IT-Systems GmbH, Kupferzell 

hat für die Georg-Fahrbach-Schule in Ingelfingen 

einen Warengutschein in Höhe von 3.000,00 € ge-

spendet.  

 

Die Firma Bürkert Werke GmbH & Co. KG hat 

1.000,00 € für die Freiwillige Feuerwehr Ingelfin-

gen gespendet. 

 

Unter TOP 7 Bekanntgabe nichtöffentlich gefass-

ter Beschlüsse gab Bürgermeister Michael Bauer 

bekannt, dass in der letzten nichtöffentlichen Sit-

zung am 18.11.2025 über Grundstücksangelegen-

heiten beraten und beschlossen wurde.  
 

TOP 8 Verschiedenes 

Unter diesem TOP hat der Vorsitzende über den 

Sammelantrag des Gemeindetages Baden-Würt-

temberg über das kommunale Regelungsbefrei-

ungsgesetz informiert.  
 

 

Müllabfuhr 

Leerung der Bioenergietonne BETty am Mon-

tag, 19. Januar 2026 und Leerung der Altpapier-

tonne (grün) am Donnerstag, 22. Januar 2026. 
 

 

Schwimmhalle Ingelfingen 

Die Schwimmhalle muss aus betrieblichen Grün-

den für den öffentlichen Badebetrieb leider bis auf 

Weiteres geschlossen bleiben.  
 

 

Sportlerehrung 2026 

Die Stadt Ingelfingen möchte im Rahmen eines 

Empfanges in der Stadthalle in Ingelfingen Sport-

lerinnen und Sportler aus der Gesamtgemeinde eh-

ren. Der Ehrungsabend findet am 27. März 2026 

um 18:00 Uhr statt. 
 

Insbesondere möchten wir Leistungen auf dem 

Gebiet des Sports, die über das normale Maß hin-

aus Beachtung finden, würdigen.  
 

Die örtlichen Sportvereine werden aufgefordert, 

entsprechende Vorschläge bei der Stadtverwaltung 

einzureichen. 
 

Sollen aus der Mitte unserer Bürgerschaft weitere 

Vorschläge für Personen gemacht werden, die auf 

dem Gebiet des Breitensportes besonders heraus-

ragende Leistungen erbracht haben, aber keinem 

örtlichen Sportverein angehören oder ihre Leistun-

gen gar „im Verborgenen“ erbringen, bitten wir 

um entsprechende Vorschläge der Person mit voll-

ständigem Namen, Anschrift und mit Begründung 

bis spätestens 16. Januar 2026 (Ausschlussfrist). 

Ihre Vorschläge richten Sie bitte an das Rathaus, 

Vorzimmer Hauptamt, Frau Götz, Schlossstraße 

12, 74653, Tel. 07940/1309-22 oder gerne auch 

per Mail an: tina.goetz@ingelfingen.de. 

Für Rückfragen stehen Ihnen gerne Frau Haupt-

amtsleiterin Weiß oder Frau Götz zur Verfügung. 
 

 

Einzug der Jahresgebühr für den Amtsboten 

Die Abo-Gebühr über 28 € für den Bezug des 

Amtsboten der Stadt Ingelfingen im Jahr 2026, 

wird zum 1. Februar 2026 von den Abonnenten, 

die ein SEPA-Mandat erteilt haben, vom Konto 

abgebucht (Gläubiger-ID DE53ZZZ00000099 

507). Wurde kein SEPA-Mandat erteilt, überwei-

sen Sie die Abo-Gebühr bitte bis spätestens 31. Ja-

nuar 2026, an uns (Sparkasse Hohenlohekreis, 

IBAN DE70 6225 1550 0007 6000 87, SWIFT-

BIC SOLADES1KUN). 
 

 

W E L D I N G S F E L D E N 

Seniorennachmittag am Dienstag, 20. Januar 

2026 um 14:30 Uhr im Bartholomäussaal in 

Weldingsfelden. Alle älteren Mitbürgerinnen und 

Mitbürger sind hierzu herzlich eingeladen.  

 

 

 
 

 

 

 

mailto:tina.goetz@ingelfingen.de
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STANDESAMT UND 

GLÜCKWÜNSCHE  

 

Wir gratulieren 
zum Geburtstag am 

16.01. Benno Steinbrenner, Eberstal 85 J 

21.01. Eva Maria Leuser, Hermuthausen 75 J 

 

zur Geburt von Marlo Bruno am 16.12.25 

Susanne Weiß & Robin Schneider, Weldingsfel-

den. 
 

zur Eheschließung am 19.12.25 Laura Abel & 

Florian Schneider, Weldingsfelden, und am 

22.12.25 Olivia Telichowski & Julian Metzger, 

Niedernhall/Paderborn. 
 

 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 

Tel. 53112 od. 545431 - Fax 545432 
  

 www.feuerwehr-ingelfingen.de  

 

Gesamtfeuerwehr Ingelfingen 
 

Abt. Ingelfingen & Criesbach 

Montag, 19.01., 19:00 Uhr: 

Zugdienst. 

V: S. Magnussen 
 

Dienstag, 20.01., 19:00 Uhr: 

- Instandhaltungsdienst: D. Hasenfuß, J. Müller, 

M. Klein. 

V: J. Lang 

- Maschinisten Fahr- u. Übungsdienst 
 

Dienstag, 03.02., 19:00 Uhr: 

- Instandhaltungsdienst: F. Seber, V. Kress, F. Tru-

del. 

V: T. Hess 

- Maschinisten Fahr- u. Übungsdienst 

 

Abt. Hermuthausen 

Freitag 16.01., 19:30 Uhr 

Übung / Gruppe 1 
 

Montag 19.01., 19:30 Uhr 

Übung / Gruppe 2 

 

Abt. Eberstal 

Samstag 24.01., 19:00 Uhr 

Abteilungsversammlung Eberstal 

Anzug: Gala Uniform 

 

 

S O N S T I G E S 
 

Rettungsdienst          Tel. 112 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
 

Einheitliche Notfallnummer  

für die Gesamtgemeinde Ingelfingen 

Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos) oder 

www.docdirekt.de 

Ebenfalls die fachärztlichen Dienste (augen-, kin-

der- und HNO-ärztliche Bereitschaftsdienste) 
 

(täglich von 18:00 Uhr – 8:00 Uhr, Mittwoch ab 

13:00 Uhr, Freitag ab 16:00 Uhr, am Wochenende 

durchgängig bis montags 8:00 Uhr, an Feiertagen 

ebenfalls durchgängig bis 8:00 Uhr) 
 

Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift 

der jeweiligen Bereitschaftspraxis finden Sie unter 

https://www.kvbawue.de/patienten/praxissu-

che/notfallpraxis-finden 
 

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

(ÄBD): 

Öhringen: Hohenloher Krankenhaus gGmbH, 

Kastellstr. 5, 74613 Öhringen, Tel. 07941/6920 

Samstag, Sonntag & Feiertage, 9:00 – 19:00 Uhr 

Bad-Mergentheim: Caritas-Krankenhaus Bad 

Mergentheim gGmbH, Uhlandstr. 7, 97980 Bad 

Mergentheim 

Samstag, Sonntag & Feiertage, 10:00 – 18:00 Uhr 
 

Der zahnärztliche Notfalldienst kann unter der 

Notfalldienst-Nr. 01801 116 116 oder unter 

www.zahnarzt-notdienst.de abgefragt werden. 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) für Kin-

der und Jugendliche ist die Bereitschaftspraxis 

am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Dia-

koniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall.  

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag: von 

9:00 bis 15:00 Uhr. 

In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kin-

derärzte des Diakonieklinikums außerhalb der 

Sprechstundenzeiten die Versorgung. Unter der 

Woche wählen Sie die einheitliche Notfallnummer 

Tel. 116 117. 
 

Dienstbereitschaft der Apotheken: 
Der Apotheken-Notdienst beginnt morgens um 8:30 Uhr und 

endet um 8:30 Uhr des folgenden Tages. Kurzfristige Ände-

rungen sind aus der Tagespresse zu erfahren. 
 

Der Apotheken-Notdienstkalender kann im Internet unter 

www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abgeru-

fen werden. 

 

http://www.feuerwehr-ingelfingen.de/
http://www.zahnarzt-notdienst.de/
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16.01. Schloss-Apotheke Neuenstein 

17.01. Bahnhof-Apotheke Öhringen 

18.01. MediKÜN Apotheke Künzelsau 

19.01. Die Hirsch-Apotheke Öhringen 

20.01. Bären-Apotheke Kupferzell 

21.01. Hof-Apotheke Öhringen 

22.01. Stadt-Apotheke Krautheim 
 

Diakoniestation Künzelsau  

Zentrale    Tel. 07940/93950-0 

Pflegeteam 
Niedernhall/Ingelfingen/Forchtenberg 

       Tel. 07947/1489 

Dörzbach      Tel. 07937/8038370 

Pflegedienstleitung: 

Marina Wiegel und Susanna Hein  Tel. 07940/93950-0 

Organisierte Nachbarschaftshilfe: 

Tanja Hollenbach  Tel. 07940/93950-16 

Hospizdienst Region Kocher-Jagst: 

Begleitung für Schwerkranke und Sterbende sowie für 

ihre Angehörigen. 

Carmen Landwehr  Tel. 07940/93950-12 

E-Mail: c.landwehr@hospizdienst-kocher-jagst.de 

Unser Angebot: 

Alten- und Kinderkrankenpflege, Familienpflege, 

hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe, 

Palliativpflege, Kurse in häuslicher Krankenpflege, 

häuslicher Betreuungsdienst, betreuter Seniorenkreis, 

Beratung, Gesprächskreis, Hausnotruf, 24h Rufbereit-

schaft 

Wir sind zuständig für folgende Städte und Ge-

meinden mit Teilorten: 

Künzelsau, Ingelfingen (ohne Diebach und Eberstal), 

Niedernhall, Weißbach, Forchtenberg, Dörzbach, Bu-

chenbach. 

Falls Sie uns nicht persönlich erreichen, können Sie uns 

eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, 

wir rufen sobald als möglich zurück. 
 

Diakonie daheim 

Pflegeteam Mittleres Kochertal 
Schwester Juliane Fürstenau Tel. 07947/4119969 

E-Mail: diakoniedaheim@dasdiak.de 

Unser Angebot: 

Individuelle Beratung, für Pflegekassen erforderliche 

Beratungsbesuche, Behandlungspflege vom Arzt ver-

ordnet, körperbezogene Pflegemaßnahmen, ambulante 

Kinderkrankenpflege, Assistenz im Haushalt, Ange-

bote bei Demenz, Hausnotruf und Rufbereitschaft, Be-

treuung daheim 

Wir sind zuständig für folgende Städte und Ge-

meinden mit Teilorten:  

Forchtenberg, Weißbach, Niedernhall, Ingelfingen, 

Künzelsau, Dörzbach, Buchenbach. 

Gerne beraten wir Sie bei Fragen rund um die ambu-

lante Pflege. Rufen Sie uns an. Wenn Sie uns persön-

lich nicht erreichen, sprechen Sie uns bitte auf den An-

rufbeantworter. Wir rufen Sie schnellstmöglich zurück. 

Bereich: Eberstal und Diebach  
Kath. Sozialstation Jagsttal gGmbH 

74238 Krautheim, Altkrautheimer Straße 7 

Tel. 06294/ 42 76 60, Fax 06294/ 42 76 61 

www.sozialstation-jagsttal.de 

E-Mail: sozialstation@jagsttal.de 
Ansprechpartnerin: Frau Zeljka Primorac 

Die Kath. Sozialstation bietet mit ihrem Team alle 

Formen ambulanter Pflege an: 

• Kranken- und Altenpflege 

• Familien- und Kinderkrankenpflege 

• Nachbarschaftshilfe 

• Hauswirtschaftliche Versorgung 

• Med. Fußpflege 

• Essen auf Rädern (warm) 

Gerne beraten wir Sie bei Fragen rund um die häusliche 

Pflege - auch bei Ihnen zu Hause. Wenn Sie uns nicht 

persönlich erreichen, sprechen Sie bitte auf unseren 

Anrufbeantworter. Wir rufen Sie schnellstmöglich zu-

rück. 
 

Altenheim Krautheim, 74238 Krautheim, Burgweg 

2, Tel. 06294/42300 

Heimleitung: Tel. 06294/42 30 24 

Wir bieten: Vollstationäre Pflege, Kurzzeitpflege, Ta-

gespflege, Nachtpflege, Betreuungsnachmittage. Falls 

Sie Fragen haben, rufen Sie an, wir beraten Sie gerne. 

 
Deutsches Rotes Kreuz Hohenlohe e.V. 

Ambulanter Pflegedienst und Beratungsgespräche 

Petra Lokau Tel. 07940/9225-30,  

E-Mail pflegedienst@drk-hohenlohe.de 

Hauswirtschaftliche Hilfen  

Astrid Gärtner Tel. 07940/9225-35,  

E-Mail servicezeit@drk-hohenlohe.de 

Tagespflege, Betreuungsgruppen, Gesprächskreis 

für Angehörige mit Demenz, Demenzberatung 

Sonja Protzer Tel. 07940/9225-16,  

E-Mail seniorenarbeit@drk-hohenlohe.de 

 

 

STADTBÜCHEREI 

INGELFINGEN     1309-42 

 

Unsere Öffnungszeiten: 

Dienstag bis Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr. 

 

 

Georg-Fahrbach-Schule Ingelfingen 

Kinderfußballtag an der Georg-Fahr-

bach-Schule Ingelfingen 2025 

Am 18. Dezember 2025 fand für die 

Lerngruppen 5a/b der Fußballtag an der Georg-

Fahrbach-Schule statt. 

 

Unter der Leitung von Trainer Günter Rommel 

(Fußballlehrer, Fußballschule GOAL) wurden den 
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Fünftklässlern in drei motivierenden Trainingsse-

quenzen die wesentlichen Aspekte des Fußball-

spiels auf kindgerechte Weise vermittelt. Team-

geist, Technikverständnis und Freude am Spiel in 

vielfältigen anschaulichen Übungsformen begeis-

terten die Jungen und Mädchen gleichermaßen. 

Die enorme Bedeutung von Teamarbeit zu erken-

nen und zu verstehen, das Wissen und Verständnis 

über die eigenen Stärken und Schwächen zu erlan-

gen sowie die eigenen Grenzen zu erkennen und 

zu reflektieren, bereitete den Schülerinnen und 

Schülern großen Spaß. Ein Abschlussspiel mit an-

schließender Siegerehrung inklusive T-Shirt run-

dete einen einmaligen, begeisternden Fußballtag 

ab. Am Ende trainierte Herr Rommel noch als klei-

nen Zusatz eine Sportstunde mit der Klasse 2a.  

 

Wir möchten FutureSport aus Stuttgart, unserem 

Sponsor DM aus Künzelsau, den Firman Stahl 

Crane Systems, müller co-ax und insbesondere 

Frau Weber von dm und Herrn Weber von der 

Sportfachschaft als Organisator, unseren herzli-

chen Dank für die Ermöglichung des großartigen 

Events aussprechen. 

 

 
 

* * * * * * * * * * 
 

Die Georg-Fahrbach-Gemeinschaftsschule 

Ingelfingen stellt sich vor und lädt zum Info-

abend ein 

Eltern und Kinder, die vor der Entscheidung ste-

hen, welche Schule im Anschluss an die Grund-

schulzeit besucht werden soll, sind herzlich einge-

laden, sich umfassend über die Lernmöglichkei-

ten, Arbeitsweisen und Abschlüsse an der Ge-

meinschaftsschule in Ingelfingen zu informieren.  
 

Die Georg-Fahrbach-Schule bietet das Lernen auf 

allen drei Niveaustufen an, mit der Möglichkeit 

zum Hauptschul- oder Realschulabschluss sowie 

den direkten Anschlüssen an die gymnasialen 

Oberstufen. Besonders hervorzuheben sind dabei 

die engen Kooperationen mit dem Schlossgymna-

sium in Künzelsau und der kaufmännischen 

Schule in Öhringen, aber auch langjährige und er-

folgreiche Arbeit im Bereich des Hauptschul- und 

Realschulzuges.  
 

An zwei Infoabenden, am Dienstag, 20.01.2026 

um 18 Uhr und am Donnerstag, 26.02.2026 um 

18 Uhr, geben Lehrkräfte sowie Schülerinnen und 

Schüler Einblicke in das tägliche Arbeiten und 

Lernen. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit 

sich ausführlich über die Lernmaterialien, die 

Lernplattform und die spezifischen Dinge des 

Schulalltages zu informieren. Auf dem Programm 

stehen die Begrüßung mit einem kurzen Impuls 

zur Gemeinschaftsschule, Einblicke in das Lernen 

und Arbeiten und ein Schulhausrundgang. Treff-

punkt ist am Haupteingang an der Criesbacher 

Straße. 
 

* * * * * * * * * * 
 

Invictus IT-Systems GmbH spendet moderne 

digitale Technik an Georg-Fahrbach-Schule 

Kupferzell / Ingelfingen. Die Invictus IT-Sys-

tems GmbH aus Kupferzell unterstützt die Georg-

Fahrbach-Schule in Ingelfingen mit einer Spende 

moderner digitaler Technik. Übergeben wurden i-

Pads sowie innovative Übersetzungsgeräte, die 

künftig insbesondere bei der Inklusion von Flücht-

lingskindern und deren Familien helfen sollen. Der 

Gesamtwert der gespendeten Geräte beläuft sich 

auf rund 3.000 Euro. 
 

Gerade sprachliche Barrieren stellen im Schulall-

tag häufig eine große Herausforderung dar – so-

wohl im Unterricht als auch bei Eltern- und Bera-

tungsgesprächen. Die nun bereitgestellten Über-

setzungsgeräte ermöglichen eine Echtzeit-Zwei-

Wege-Übersetzung in zahlreiche Sprachen und 

erlauben so einen flüssigen, direkten Dialog zwi-

schen Lehrkräften, Schülerinnen und Schülern so-

wie Eltern. Die Geräte arbeiten mobil und sind da-

mit flexibel im Schulbetrieb einsetzbar. 
 

Zur offiziellen Übergabe der Spende waren die 

beiden Geschäftsführer der Invictus IT-Systems 

GmbH, Nico Rist und Kevin Geiger, persönlich 

anwesend. Seitens der Georg-Fahrbach-Schule 

nahmen Schulleiter Dr. Joachim Schroth sowie 

Konrektorin Tanja Truetsch und Medienbe-

auftragter Timo Frank die Geräte entgegen. 

Ebenfalls vor Ort war Bürgermeister Bauer von 

der Stadtverwaltung Ingelfingen, der die Aktion 

als wertvollen Beitrag zur Bildungs- und Integra-

tionsarbeit würdigte. 
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Besonders erfreut zeigte sich die Schulleitung dar-

über, dass die Spende anlässlich der Einsetzung 

des neuen Schulleiters erfolgte. „Die neuen Ge-

räte helfen uns, sprachliche Hürden abzubauen 

und alle Familien besser in das Schulleben einzu-

binden“, betonte Dr. Joachim Schroth bei der 

Übergabe. 

 

Mit ihrem Engagement unterstreicht die Invictus 

IT-Systems GmbH ihre regionale Verbundenheit 

und ihr gesellschaftliches Verantwortungsbe-

wusstsein. Die Schule sieht in der Spende einen 

wichtigen Schritt hin zu mehr Chancengleichheit 

und gelebter Inklusion im Schulalltag. 

 

 
 

 

Forst Baden-Württemberg (AöR) - Forstbezirk 

Tauberfranken 

Wald gesperrt wegen Wildschwein- Jagd 

Am Samstag, den 17. Januar, findet im Staatswald 

Distrikt „Mühlberg“ (zwischen Lipfersberg und 

Taläcker) und den angrenzenden Jagdbögen eine 

Drückjagd auf Schalenwild statt. Dabei bringen 

Treiber und Hunde Wild in Bewegung. Die Jagd 

erfolgt auf Wildschweine aber auch auf Rehwild. 

Das Jagdgeschehen beginnt ab 8.00 Uhr und endet 

13.00 Uhr. Der Forstbezirk Tauberfranken und die 

Jägerschaft bittet alle Waldbesucher, die Gebiete 

während dem Jagdgeschehen zu meiden, sowie 

Absperrungen und Warnschilder an den Forstwe-

gen zu beachten. 
 

 

Landratsamt Hohenlohekreis 

Künzelsau B 19 Mergentheimer Straße voll ge-

sperrt 

Die Bundesstraße 19 Mergentheimer Straße in 

Künzelsau ist von Montag, 19. Januar 2026, bis 

einschließlich Montag, 2. Februar 2026, zwischen 

den beiden Aral-Tankstellen voll gesperrt.  

Grund hierfür sind verkehrssichernde Gesteinsbe-

räumungen am Steilhang entlang der Mergenthei-

mer Straße, parallel dazu werden Gehölzpflegear-

beiten im selben Abschnitt durchgeführt. 

 

Die Zufahrt zu beiden Tankstellen ist über den 

Zeitraum aus der jeweiligen Fahrtrichtung gege-

ben. Die Umleitung erfolgt durch Künzelsau über 

die Bahnhofstraße über den Kreisverkehr in die 

Schillerstraße und umgekehrt. 

 

* * * * * * * * * * 
 

Online-Vortrag „Essen wie die Großen“ am 11. 

Februar 2026 

Wie gelingt eine ausgewogene Familienkost – und 

worauf gilt es dabei besonders für Kleinkinder zu 

achten? Dieser Frage widmet sich der Online-Vor-

trag „Essen wie die Großen“ des Landwirtschafts-

amts Hohenlohekreis am Mittwoch, 11. Februar 

2026, von 9.30 bis 11 Uhr.  

 

Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landes-

initiative Bewusste Kinderernährung (BEKI) statt 

und wird von BEKI-Referentin Andrea Häusele 

gehalten. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine An-

meldung ist bis Mittwoch, 4. Februar 2026, unter 

http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de erforderlich. 

Genauere Informationen sowie der Teilnahme-

Link werden am Tag vor der Veranstaltung per E-

Mail verschickt. 

 

* * * * * * * * * * 
 

Schulungsangebot „Edukation Demenz“ im 

Hohenlohekreis 

Unterstützung für An- und Zugehörige von Men-

schen mit Demenz  

Demenz verändert das Leben – nicht nur für die 

Betroffenen selbst, sondern auch für ihre An- und 

Zugehörigen. Genau hier setzt die Schulungsreihe 

„Edukation Demenz“ an, die der Pflegestützpunkt 

und das Netzwerk Demenz Hohenlohekreis in Ko-

operation mit dem Zentrum für Psychische Ge-

sundheit (ZfP) Klinikum am Weissenhof in Kün-

zelsau und Öhringen anbieten.  

 

Für weitere Informationen und zur Anmeldung 

können sich Interessierte direkt an die Kursleiterin 

Alexandra Ziegler wenden – telefonisch unter 

07134 75-2404 oder per E-Mail an a.ziegler@kli-

nikum-weissenhof.de. 
 

 

http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de/
mailto:a.ziegler@klinikum-weissenhof.de
mailto:a.ziegler@klinikum-weissenhof.de
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Nitratinformationsdienst 2026 – Annahmestel-

len bereits ab Mitte Januar geöffnet 

Frühzeitige Probeergebnisse für die Düngung von 

Wintergetreide und Winterraps 
 

Im Hohenlohekreis können Landwirte auch in die-

sem Jahr wieder Bodenproben für den Nitratinfor-

mationsdienst (NID) abgeben – diesmal bereits ab 

Mitte Januar. Drei Anlaufstellen stehen dabei zur 

Verfügung: 

 

➢ Fritz Strecker, Westernbacher Str. 29, Öhrin-

gen-Büttelbronn, Tel. 0151/23694318  

➢ Martin Mütsch, Schöntal-Bieringen,  

Tel. 0162/2141105  

➢ Friedrich Breuninger, Ingelfingen-Hermuthau-

sen, Tel. 0162/7343834 

 

Die Probenahme übernehmen die Landwirte 

selbst. Die dafür benötigten Utensilien, wie Bohr-

stöcke oder Transportbehälter für Boden- und Gül-

leproben, können direkt bei den Anlaufstellen ab-

geholt werden. Zudem können dort auch Grundbo-

denuntersuchungen sowie Gülleproben zur Labor-

analyse abgegeben werden. Für Fragen oder wei-

tere Informationen steht das Landwirtschaftsamt 

des Hohenlohekreises telefonisch unter 07940 18-

1622 oder -1620 zur Verfügung. 
 

* * * * * * * * * * 
 

Landschaft anpacken: Gemeinsam aktiv wer-

den im Hohenlohekreis 

Ob sortenreiche Streuobstwiesen, blütenbunte 

Wiesen und Weiden, markante Steinriegel und 

Trockenmauern oder das System aus Hecken und 

Gräben – die Hohenloher Kulturlandschaft beher-

bergt vielfältige Lebensräume, die gepflegt und 

bewahrt werden müssen. Genau hier setzt die Wei-

terbildung des Landschaftserhaltungsverbands 

Hohenlohekreis e.V. (LEV) an. 

 

Dank der großzügigen Förderung der Paul Klein-

knecht Stiftung und der Stiftung Jugend, Natur und 

Heimat der Sparkasse Hohenlohekreis beläuft sich 

der Teilnehmerbeitrag für alle sechs Module auf 

120 Euro pro Person. Weitere Informationen zur 

Weiterbildung sowie die Möglichkeit zur Anmel-

dung sind unter www.lev-hohenlohekreis.de oder 

telefonisch unter 07940/18-1907 möglich. 

 

 

 

LEADER Regionalmanagement Hohenlohe-

Tauber 

LEADER Hohenlohe-Tauber: Projektanträge 

jetzt einreichen  

Verein Regionalentwicklung Hohenlohe-Tau-

ber e. V. veröffentlicht Projektaufruf  

Der Verein Regionalentwicklung Hohenlohe-Tau-

ber e. V. ruft zur Einreichung von Projektanträgen 

im europäischen Förderprogramm LEADER 

2023–2027 auf.  

Ab jetzt können Kommunen, Privatpersonen, Ge-

werbetreibende, Kleinst- und Kleinunternehmen 

und Vereine einen Förderantrag beim Regional-

management des Vereins Regionalentwicklung 

Hohenlohe-Tauber e. V. einreichen.  

Der Projektaufruf deckt unterschiedliche Themen-

felder ab:  

Landschaftspflege, Arten- und Biotopschutz, Pro-

jekte von Frauen zur Förderung von Investitionen 

nicht landwirtschaftlicher Unternehmen, private 

nicht-investive Projekte.  
 

Projektideen zu den oben genannten Themen kön-

nen ab jetzt dem Regionalmanagement von Ho-

henlohe-Tauber vorgestellt und passende Projek-

tanträge eingereicht werden. Wenn ein Projektan-

trag grundsätzlich förderfähig ist und wenn der lo-

kale Auswahlausschuss des Vereins Regionalent-

wicklung Hohenlohe-Tauber dem Projektantrag 

zustimmt, dann gibt es für die Projektfinanzierung 

einen anteiligen Zuschuss. Das macht das LEA-

DER Förderprogramm so attraktiv im Vergleich 

zu anderen Programmen, bei denen es Kredite oder 

Darlehen gibt. 
 

Folgende Regeln gilt es bei der Antragstellung zu 

beachten. So muss u. a. das beantragte Projekt in-

nerhalb des Aktionsgebietes Hohenlohe-Tauber 

umgesetzt werden und mit der Umsetzung darf 

noch nicht begonnen sein. Zusätzlich muss das be-

antragte Projekt die geltenden Förderrichtlinien 

einhalten.  
 

Wichtig bei dem Projektaufruf ist die Einhaltung 

der Frist für die Einreichung des Projektantrages.  

Die Einreichungsfrist für den Projektaufruf endet 

am Freitag, den 06. Februar 2026.  

Den Projektaufruf mit allen Details finden Sie auf 

der Webseite des Vereins Regionalentwicklung 

Hohenlohe-Tauber e. V. unter dem Link 

https://leader-hohenlohe-tauber.de/projektaufruf/  

http://www.lev-hohenlohekreis.de/
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Auf der Webseite finden Sie zusätzlich alle wich-

tigen Informationen zum europäischen Förderpro-

gramm LEADER 2023–2027 und zur Antragstel-

lung: https://leader-hohenlohe-tauber.de/  

Vor Einreichung eines Projektantrages wird drin-

gend empfohlen, rechtzeitig vor dem Fristende mit 

dem Regionalmanagement in Kontakt zu treten. 

Das Regionalmanagement hat seinen Sitz im Her-

renhaus in Mulfingen-Buchenbach (Langenburger 

Straße 10, 74673 Mulfingen-Buchenbach).  

 

Ansprechpartner sind:  

Thomas Schultes, Tel.: 07938-668939-1 / 

thomas.schultes@hohenlohekreis.de 

 

Benjamin Högele, Tel.: 07938-668939-2 /  

benjamin.hoegele@hohenlohekreis.de 
 

* * * * * * * * * * 
 

Neue Gelder im Förderprogramm Regional-

budget für Kleinprojekte 2026  

Projektanträge können ab sofort gestellt wer-

den  

Anträge für das Regionalbudget im Aktionsgebiet 

Regionalentwicklung Hohenlohe-Tauber e.V. 

können ab sofort von allen Interessenten gestellt 

werden. Für das Jahresprogramm 2026 stehen un-

ter Vorbehalt einer Mittelzusage insgesamt 

166.666 Euro zur Verfügung. Die Mittel werden 

durch das Land Baden-Württemberg und die drei 

Landkreise des Aktionsgebiets bereitgestellt. Die 

Projektanträge müssen sich in den definierten 

Handlungsfeldern des Regionalen Entwicklungs-

konzepts (REK) Hohenlohe-Tauber wiederfinden: 

Gesellschaftliche Teilhabe für ALLE; Natur, Kul-

tur, Genuss; Regionale Wirtschaft. Förderfähige 

Projekte können mit einer Förderung in Höhe von 

80% der Nettokosten unterstützt werden. Details 

zum Förderprogramm und die Kontaktdaten des 

Regionalmanagements können im Internet einge-

sehen werden unter https://leader-hohenlohe-tau-

ber.de/regionalbudget/.  

 
Fristende für die Einreichung von Projektanträgen 

ist Freitag, der 06. Februar 2026. Die Sitzung zur 

Auswahl der Projekte wird voraussichtlich Ende 

März 2026 stattfinden. Ausgewählte Projekte müs-

sen bis zum Jahresende abgeschlossen sein. Eine 

Kontaktaufnahme mit dem Regionalmanagement 

zwecks Überprüfung der Förderfähigkeit der Pro-

jektidee wird im Vorfeld der Antragstellung emp-

fohlen. 

 

Adresse für die Einreichung der Anträge: 

LEADER Regionalmanagement  

Hohenlohe-Tauber 

Herrenhaus Buchenbach 

Langenburger Str. 10 

74673 Mulfingen-Buchenbach 

 

Tel. Hr. Benjamin Högele: 07938-66893-92 

Benjamin.Hoegele@hohenlohekreis.de 
 

 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-

temberg 

Informationen für die Steuererklärung 

Kostenfreie Bescheinigung für Rentnerinnen 

und Rentner 

Viele Rentnerinnen und Rentner sind verpflichtet, 

eine Steuererklärung abzugeben. Dafür erhalten 

Rentenbeziehende die kostenfreie „Information 

über die Meldung an die Finanzverwaltung“ von 

der gesetzlichen Rentenversicherung. Diese Be-

scheinigung enthält steuerrechtlich relevante Be-

träge für die Steuererklärung, wie die Höhe der ge-

zahlten Beiträge zur Kranken- und Pflegeversiche-

rung oder die Rentenhöhe für das vergangene Ka-

lenderjahr. 
 

Erstmaliger Antrag – dann automatischer Bezug 

Rentnerinnen und Rentner, die diese Information 

bereits in einem der Vorjahre angefragt haben, er-

halten diese 2026 automatisch. Wer die „Informa-

tion über die Meldung an die Finanzverwaltung“ 

zum ersten Mal benötigt, kann diese ganz einfach 

über die Online-Services der Deutschen Renten-

versicherung unter www.deutsche-rentenversiche-

rung.de/steuerbescheinigung anfordern. 

Wer muss überhaupt eine Steuererklärung abge-

ben? 
 

Diese Frage kann die Deutsche Rentenversiche-

rung nicht individuell beantworten. Genaue Aus-

künfte darüber geben aber Finanzämter, Lohnsteu-

erhilfevereine oder Steuerberater. 

Information 

Weitere Informationen enthält die Broschüre 

„Versicherte und Rentner: Informationen zum 

Steuerrecht“ Diese kann auf www.deutsche-ren-

tenversicherung.de heruntergeladen werden. 
 

 

 

                             Feuerwehr  Tel.  112 

 
 

 

mailto:thomas.schultes@hohenlohekreis.de
mailto:benjamin.hoegele@hohenlohekreis.de
mailto:Benjamin.Hoegele@hohenlohekreis.de
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Richard-von-Weizsäcker-Schule Öhringen 

Berufliche Gymnasien und Fachschulen mit zahl-

reichen Infoveranstaltungen 

Bildungschancen ergreifen heißt die eigene Zu-

kunft in die Hand nehmen. Hierfür bieten die be-

ruflichen Schulen ein attraktives Spektrum, um die 

Chancen der Schulabgänger aus den allgemeinbil-

denden Schulen auf Ausbildungs- und Studien-

plätze zu verbessern. Die Gewerbliche Schule, die 

Kaufmännische Schule und die Richard-von-

Weizsäcker-Schule – alle drei am Standort Öhrin-

gen und in Trägerschaft des Hohenlohekreises - 

helfen den Schulabgängern ab dem Schuljahr 

2026/27 zu neuen Zielen aufzubrechen und zeigen 

dafür im Januar vielfältige Möglichkeiten auf. 
 

Die drei Schulleitungen und ihre Teams informie-

ren die Interessierten und ihre Eltern an diesen 

Terminen umfassend über Aufnahmebedingun-

gen, Bildungsziele und Abschlüsse (Fachschul-

reife oder allgemeine Hochschulreife), in den be-

ruflichen Gymnasien zudem über Wahlmöglich-

keiten in den Jahrgangsstufen 1 + 2, ihre berufsori-

entierten Profile und die Berufsaussichten ihrer 

Abiturienten. Die Informationsveranstaltungen 

finden an folgenden Terminen statt: 

 

Am Samstag, 17. Januar, lädt die Kaufmännische 

Schule von 10 bis 15 Uhr zum Informationstag in 

die Austraße 21 ein. Die drei Profile am Wirt-

schaftsgymnasium, WGW (Wirtschaft), WGF (Fi-

nanzmanagement) und WGI (Internationale Wirt-

schaft), werden im Besonderen vorgestellt. Ebenso 

präsentiert sich die Juniorenfirma Juventas eG. Ein 

weiters Highlight ist die Wirtschaftsschule mit 

Übungsfirma (Zweijährige Berufsfachschule 

Wirtschaft). Außerdem besteht Möglichkeit, das 

Schulhaus zu besichtigen. Informationen unter 

www.ksoe.de 

 

Infoabend Fachschulreife an der 2-jährigen ge-

werblich-technischen Berufsfachschule Elektro 

oder Metall mit anschließendem Rundgang durch 

Werkstätten und Labore am Donnerstag, 22. Ja-

nuar, 19 Uhr, in der Sudetenstraße 4. www.gsoe.de 

Samstag, 24. Januar um 11:00 Uhr wird an der 

Richard-von-Weizsäcker-Schule die Ausbildung 

zur staatlich anerkannten ErzieherIn in den 1-, 2- 

und 3-jährigen Berufskollegs sowie die Ausbil-

dung zur staatlich anerkannten sozialpädagogi-

schen AssistentIn in der 2-jährigen Berufsfach- 

 

 

 

schule für sozialpädagogische Assistenz ausführ-

lich vorgestellt. Dabei stehen auch Lehrerinnen 

und Lehrer sowie Schülerinnen und Schüler dieser 

Schularten für Fragen zur Verfügung.  

 

Auch die Vorstellung der Fachschulreife an der 

zweijährigen Berufsfachschule für Hauswirtschaft 

oder Labortechnik beginnt um 11 Uhr. 

 

Die Abteilung Landwirtschaft gibt einen Einblick 

in den Ausbildungsberuf Landwirt mit Vorstellung 

von Schulgebäude, Werkstatt und Maschinenhalle.  

In einem Vortrag um 14:00 Uhr wird über das Ag-

rarwissenschaftliches Gymnasium und das Sozial-

wissenschaftliches Gymnasium informiert. Im An-

schluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit mit  

KollegInnen und SchülerInnen ins Gespräch zu 

kommen und das Schulgebäude zu besichtigen.  

Weitere Informationen unter www.rws-oehrin-

gen.de 

 

Das Technische Gymnasium lädt am Mittwoch, 

28. Januar um 19 Uhr in die Sudetenstraße 4 zu 

den Profilen Informationstechnik, Mechatronik 

und Umwelttechnik in die Aula und den gruppen-

geführten Rundgang durch Labore, Computer-

räume und Werkstätten ein. Informationen unter 

www.gsoe.de 
 

Zugangsvoraussetzung für die beruflichen Gym-

nasien ist das qualifizierte Abschlusszeugnis (mitt-

lerer Bildungsabschluss) einer Realschule, Werk-

realschule, Gemeinschaftsschule oder einer zwei-

jährigen Berufsfachschule oder das Versetzungs-

zeugnis nach Klasse zehn (G8) bzw. elf (G8 und 

G9) eines Gymnasiums. Auch jungen Leuten mit 

abgeschlossener Berufsausbildung und Realschul-

abschluss oder Fachschulreife steht dieser Weg 

zum Abitur offen. 

 

Die zweijährigen Berufsfachschulen zum Errei-

chen des mittleren Bildungsabschlusses kann be-

suchen, wer mindestens einen Hauptschulab-

schluss oder das Versetzungszeugnis nach Klasse 

10 der allgemeinbildenden Schulen nachweisen 

kann. 
 

Wer mit Beginn des Schuljahres 2026/2027 einen 

dieser Bildungsgänge besuchen möchte, muss sich 

bis zum 1. März 2026 online über www.schule-in-

bw.de/bewo registrieren. 

 

http://www.ksoe.de/
http://www.rws-oehringen.de/
http://www.rws-oehringen.de/
http://www.gsoe.de/
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Karoline-Breitinger-Schule Künzelsau 

Infoabend der Karoline Breitinger Schule: 

Fachabi und Realschulabschluss leicht gemacht 

Wie geht es nach den nächsten Sommerferien wei-

ter? Diese Frage beschäftigt viele Jugendliche und 

ihre Eltern gleichermaßen. Am Donnerstag, den 

29. Januar 2026, lädt die Karoline-Breitinger-

Schule interessierte Schülerinnen, Schüler und El-

tern u.a. zu einem besonderen Infoabend ein. Unter 

dem Motto „Informieren und Genießen“ stellt die 

Schule ihre Bildungsgänge Fachabitur und Real-

schulabschluss vor – und sorgt gleichzeitig für 

eine entspannte Atmosphäre mit einem besonde-

ren Highlight: Die Schulleitung kocht für die 

Gäste! 
 

Der Abend beginnt um 17:00 Uhr in der Schule 

(Jahnstraße 20, Künzelsau). Besucher erhalten 

umfassende Einblicke in die Möglichkeiten, die 

die Karoline Breitinger Schule bietet. Ob es um 

konkrete Fragen zum Schulalltag, zu Abschluss-

möglichkeiten oder zu zukünftigen Perspektiven 

geht – das engagierte Lehrerkollegium mit Schü-

lerinnen und die Schulleitung stehen für persönli-

che Gespräche bereit. 
 

 

 

Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik 

Berufsbegleitende WEITERBILDUNG - mit inte-

griertem Hochschulzugang! 

Fachwirt/in im Sozialwesen ab September 2026 

 
Die Evangelische Fachschule für Organisation und 

Führung in Schwäbisch Hall lädt Fachkräfte aus 

der Sozialpädagogik und den Gesundheitsberufen 

(z.B. Erzieher/in, Altenpfleger/in, Heilerziehungs-

pfleger/in, Krankenschwester und -pfleger) zu ei-

nem Informationsabend ein.  

 
Termin: Mittwoch, 21. Januar 2026 um 18:00 Uhr 

in der Evang. Fachschule für Sozialpädagogik, 

Komberger Weg 53 in Schwäbisch Hall.  

 
Vorgestellt wird die berufsbegleitende Weiterbil-

dung zur/zum Fachwirt/in für Organisation und 

Führung mit dem Schwerpunkt Sozialwesen. Für 

die Teilnahme ist eine aktuelle Berufstätigkeit 

nicht erforderlich. Diese staatlich anerkannte Wei-

terbildung befähigt und berechtigt zur Übernahme 

von Führungs- und Leitungsaufgaben im mittleren 

Managementbereich der unterschiedlichen Ar-

beitsfelder (z.B. Heim- oder Kindergartenleitung).  

 
Der nächste Kurs startet im September 2026 – und 

dann planmäßig erst wieder in 2 Jahren. 

 
Weitere Auskünfte und persönliche Beratung er-

halten Sie direkt an der Evangelischen Fachschule 

für Organisation und Führung unter Tel. (0791) 9 

30 60-50 / 9 30 60 - 0,  

efof@ev-fs.de und unter www.fachschule-hall.de. 

 

 
Bezirksarbeitskreis Frauen (BAF) Künzelsau 

Freitag, 23.01.26, 18.00 Uhr Johannesgemeinde-

haus, Austraße 6, Künzelsau Workshop für die 

Vorbereitung des Weltgebetstag „Kommt! Bringt 

eure Last“ aus Nigeria am Freitag, den 6. März 

2026, Ökumenisches Vorbereitungstreffen für den 

Kirchenbezirk mit Informationen, Bildern und 

Ideen zur Umsetzung der Gottesdienstordnung. 

Ökumen. Vorbereitungsteam, Evang. Bezirksar-

beitskreis Frauen (BAF), Anmeldung bei: Evang. 

Gemeindebüro Künzelsau, 079 40 - 54 42 60 

Email: gemeindebuero.kuenzelsau@elkw.de 

 
 

imap://birgit.eckart_siller@yahoo.de@imap.mail.yahoo.com:993/fetch%3eUID%3e/INBOX%3e426735mailto:gemeindebuero.kuenzelsau@elkw.de

